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Kommunalwahl 2024 - Am 9. Juni alle Stimmen Grün!



Und für all das setzen wir uns vor Ort mit aller Kraft ein. 
Das möchten wir auch weiterhin tun.

Deshalb: Am 9. Juni mit allen Stimmen Grün wählen!

Am 9. Juni finden in Baden-Württemberg die  
Kommunalwahlen statt. Vor Ort werden wichtige  
Entscheidungen getroffen:

Für das Vorantreiben der Energiewende und die  
frühzeitige Anpassung an die Klimaveränderungen durch 
mehr Grün in der Kommune, für mehr Radwege und 
einen besseren ÖPNV, für eine verlässliche  
Kinderbetreuung und ein starkes soziales Miteinander – 
für all das sind die Entscheidungen im Gemeinderat,  
im Kreistag und in der Regionalversammlung zentral.  

Ihre Stimme zählt!
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•	 Für den Wahlkreis Heinigen können 6 Stimmen für 
die Kreistagswahl verteilt werden.

•	 Sie können entweder mit all Ihren Stimmen  
eine komplette Liste wählen oder Ihre Stimmen  
auf einzelne Personen verteilen. Dabei dürfen  
Sie einer Person bis zu drei Stimmen geben.

•	 Achten Sie darauf, nicht zu viele Stimmen zu  
vergeben – sonst wird Ihr Stimmzettel ungültig.

•	 Sie können auch bequem von zuhause aus  
per Brief wählen.

Wissenswertes zu
den Kommunalwahlen.

Am 9. Juni 
alle Stimmen 

Grün!
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Für den Kreistag.
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Unsere Kandidatinnen und Kandidaten  
für den Kreistag - Wahlkreis Heiningen.

Platz 6	 Rolf-Jürgen Engert
Platz 7	 Antje Booß
Platz 8	 Max Wiedemann
Platz 9	 Walter Bader (nicht auf dem Foto)

Platz 1	 Stefanie Kuznik
Platz 2	 Johannes Wittlinger
Platz 3	 Moritz Franz-Gerstein
Platz 4	 Thomas Keller
Platz 5	 Elisa Deppert

Für den Kreistag
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(35), verh., 2 Kinder, Tierarzt und 
Dozent, Zell u. A.

„Mir ist wichtig, dass es uns gelingt, 
den Flächenverbrauch in der Region 
zu drosseln. Ich stehe für regionale 
und zukunftsfähige Landwirtschaft 
und Artenvielfalt ein.“

(54), verh., 2 Kinder, Dipl. Kunstthera-
peutin, Freie Regisseurin, Bad Boll

„Inklusion, sowie echte Teilhabe für 
alle Menschen sind Voraussetzung für 
Chancengleichheit in einer zukunfts-
fähigen Gesellschaft. Dafür setze ich 
mich ein.“

(41), ledig,
Politikwissenschaftler, Dürnau

„Kommunalen Klimaschutz vorantrei-
ben, erneuerbare Energien ausbauen 
und umweltfreundliche Mobilität för-
dern. Dabei auch die Transformation 
der Wirtschaft unterstützen.“

Moritz Franz-GersteinJohannes WittlingerStefanie Kuznik

Platz 3Platz 1 Platz 2

Für den Kreistag
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Rolf-Jürgen EngertElisa DeppertThomas Keller

Platz 6Platz 4 Platz 5

Für den Kreistag

(74), verh., 2 Töchter, Qualitätsprüfer 
i.R., Hattenhofen

„Erneuerbare Energien, Sonne und 
Wind machen unabhängig von 
Importen und Despoten. Photovoltaik 
auf alle Dächer – am Besten Made 
in Germany.“

(49), verh., 2 Kinder
Konstrukteur, Heiningen

„Pragmatische und realistische Lösun-
gen für mehr Umweltschutz sind mir 
wichtig. Ich stehe für Barrierefreiheit 
und Inklusion ein.“

(17), Schülerin, Sprecherin der 
Grünen Jugend Göppingen, Schlat

„Junge Menschen politisch aufzuklä-
ren und für Politik zu begeistern ist 
meine Priorität. Wir sind die Zukunft 
unseres Landes. Nicht nur in den 
Städten, sondern auch hier bei uns.“
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Walter BaderMax WiedemannAntje Booß

Platz 9Platz 7 Platz 8

Für den Kreistag

(76), 4 Kinder, 9 Enkel, Lehrer im 
Ruhestand, Gammelshausen

Verteidigung der Demokratie
soziale Gerechtigkeit
Klimaschutz und Energiewende
Müllverbrennung in öffentlicher Hand
zukunftsfähige Landwirtschaft und 
gesunde Ernährung

(49), verh., 2 Kinder, Bildhauerin, 
Gymnasiallehrerin, Dürnau

„Migration darf unseren Zusammen-
halt nicht schwächen! Integration 
ermöglichen, Bildung für jedes Alter, 
Ehrenamt und Vereine stärken, das 
kulturelle Angebot unterstützen.“

(35), 2 Kinder, Sachverständiger 
Immobilienwirtschaft, Vertrieb von 
Therapiedreirädern, Bad Boll

„Als junger Familienvater ist es mir 
ein Herzensanliegen, mich für eine 
lebenswerte Zukunft unserer Kinder 
und aller nachfolgenden Generatio-
nen einzusetzen.“
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Unser Kreis Göppingen liegt uns am Herzen. Damit er 
auch in Zukunft ein lebens- und liebenswertes Zuhause 
für alle Bürgerinnen und Bürger bleibt, müssen wir 
schon heute die wichtigen Weichen stellen.

Deshalb: Am 9. Juni mit allen Stimmen Grün wählen!

Dafür sind wir hier.

Entscheidungen müssen nachvollziehbar sein. Das 
heißt für uns demokratische Teilhabe, Einbeziehung  
von Betroffenen, zugängliche und transparente 
Informationen und Stärkung des Kreisbewusstseins.

Für Transparenz und Bürgernähe.
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Kein Klimaschutz ohne Energiesparen, Energieeffizienz 
und Ausbau der Erneuerbaren. Deshalb müssen wir 
Liegenschaften sanieren und Windkraft und Photo
voltaik - in Zusammenarbeit mit den Kommunen - 
ausbauen.

Klimaschutzziele sind gesteckt und Maßnahmen für 
Klimaanpassung beschlossen. Jetzt müssen die Ziele 
zügig umgesetzt und die finanziellen Mittel bereit-
gestellt werden. Aufschieben schadet dem Klima und 
steigert die Kosten.

Für Sonne und Wind.Für effektiven Klimaschutz.

Das neue Müllkonzept zeigt Erfolge. Wertstoffmengen 
steigen. Die Müllverbrennung muss zeitnah ergänzt 
werden durch die energetische Nutzung von Bioabfall, 
Erdwärme und Großwärmepumpen in öffentlicher Hand. 
So gelingt der Ausbau der Fernwärme.

Für ein Denken in Kreisläufen.
Eine klimagerechte Transformation der Wirtschaft 
gelingt nur in Zusammenarbeit der Wirtschaftsregion 
Stuttgart (WRS) mit Kreiswirtschaftsförderung und 
Kommunen. Für innovative Unternehmen brauchen  
wir kreative, flächensparende Lösungen.

Für eine nachhaltige Wirtschaft.

Für den Kreistag
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Die neue Klinik eröffnet weitere Versorgungsmöglich-
keiten. Die Ärztehäuser in Geislingen und Göppingen 
sichern die ambulante Versorgung, im Helfenstein-
Gesundheitszentrum muss an einer bestmöglichen 
Nachnutzung für Geislingen gearbeitet werden.

Für gute Gesundheitsversorgung.

Ganz gleich welches Thema – wir setzen uns direkt 
vor Ort dafür ein. 

Deshalb: Am 9. Juni mit allen Stimmen Grün wählen!

Für den Kreistag.
Die VVS-Mitgliedschaft ist geschafft, der Klimaschutz 
erfordert mehr: einen Nahverkehrsplan im VVS-Standard, 
gute Vernetzung, flexible Umstiege, günstige Tarife, ein 
besseres Radnetz und Tempo beim Radschnellweg.

Für Bus und Bahn.
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Unsere Kandidatinnen und Kandidaten  
für die Region aus dem Kreis Göppingen. 

Für die Region.

Platz 1	 Sonja Elineau - Uhingen
Platz 2	 Eckhart Klein - Geislingen
Platz 3	 Sabine Daunderer - Göppingen
Platz 4	 Julian Beier - Gingen

Platz 5	 Ulrike Haas - Eislingen
Platz 6	 Hans Zeeb - Süßen
Platz 7	 Christine Lipp-Wahl - Jebenhausen
Platz 8	 Tim Becker - Göppingen
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Für die Regionalversammlung

Platz 3Platz 1 Platz 4Platz 2 Platz 5

Platz 6 Platz 7 Platz 8

Christine Lipp-Wahl
(60), Apothekerin

Jebenhausen

Tim Becker
(24), Student

Göppingen

Sonja Elineau
(49), verh., 3 Kinder,  
Dipl.-Pädagogin
Uhingen

Hans Zeeb
(60), verh., 3 Kinder
Dipl.-Ing. Freier Architekt
Süßen

Eckhart Klein
(59), verh., 1 Kind, 
Dipl.-Ing., Geschäftsführer
Geislingen

Sabine Daunderer
(46), Referentin

Göppingen

Ulrike Haas
(59), verh.,  
Dipl.-Sozialpädagogin
Eislingen

Julian Pascal Beier
(29), Wissenschaftlicher 
Mitarbeiter
Gingen
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Für die Regionalversammlung
Für eine grüne Region Stuttgart.

•	 Für gutes Leben in der Stadt und auf dem Land, bei 
Reduktion des Flächenverbrauchs. 

•	 Für Wohnen und Arbeiten, wo Bahnen und Busse 
fahren.

•	 Für sichere Radwege, die den Umstieg leicht machen.
•	 Für Energie aus Sonne und Wind.
•	 Für innovative Ideen und das Denken in Kreisläufen.
•	 Für Betriebe, in denen Erfolg und Klimaschutz zu-

sammengehören.
•	 Für die Zusammenarbeit mit anderen Regionen in 

Europa. 
•	 Für ein herzliches Willkommen von Menschen aus 

anderen Ländern.

Für eine zukunftsfähige Region im Miteinander aller 
demokratischen Kräfte.

Wir setzen uns dafür ein, dass sich die Menschen in der 
Region Stuttgart zuhause fühlen und gern hier leben und 
arbeiten. In den Aufgabenfeldern der Region Planung, 
Verkehr, Wirtschaft geben wir Anstöße und gestalten tat-
kräftig und mit guten Ideen die Zukunft.
Entscheidend ist, dass wir in allen Bereichen auf effek-
tiven Klimaschutz drängen und Klimaanpassungsmaß-
nahmen umsetzen. Dies sind wir unseren Kindern und 
Enkelkindern schuldig. Das gilt für den Umstieg auf 
Erneuerbare Energien genauso wie für den Ausbau der 
S-Bahn oder die Transformation der Wirtschaft.

Beispiele gibt es genug:
•	 Für die Nutzung von Brachen. Damit die grünen 

Wiesen grün bleiben.
•	 Für dichtes und kompaktes Bauen in Gewerbegebieten.

14



Druck 
Gedruckt auf  
100% Recyclingpapier

ViSdP: �Johannes Wittlinger, KV Göppingen, Schlossplatz 4, 
73033 Göppingen

Impressum 
Bündnis 90/Die Grünen 
Kreisverband Göppingen  
Kreisgeschäftsstelle
Schlossplatz 4
73033 Göppingen

Bildnachweise 
Themenbilder:  
Landesverband Grüne BW 
 
Kandidat*innenbilder:
Johannes Wittlinger
 
Bild auf Seite 1: Michael Bader

Bilder auf Seite 3, 4, 15 und 17: 
Johannes Wittlinger

Impressum

15



Kommunalpolitik lebt davon, dass wir uns vor Ort
engagieren. Deshalb freuen wir uns, mit Ihnen in den
Austausch zu kommen und unser Zuhause gemeinsam
voranzubringen. Ob am Wahlkampfstand, per E-Mail
oder am Telefon – zögern Sie nicht und kommen Sie
mit uns ins Gespräch.

Sie haben Fragen, Anregungen oder möchten uns 
unterstützen?

Fragen und Antworten.

ov-voralb@gruene-gp.de
gruene-gp.de

So erreichen Sie uns:
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Für hier. Und Europa.

Am 9. Juni wird auch das Europäische Parlament gewählt. 

Wir wollen Europa schützen, damit es uns schützt.  
Denn in einer Welt voller Krisen und Umbrüche brauchen 
wir eine handlungsfähige EU, die unsere Freiheit,  
unseren Wohlstand und den Frieden in Europa sichert. 

Nur in einem starken Europa wird es gelingen, die  
Modernisierung unserer Wirtschaft hin zu klima- 
neutralem Wohlstand zu gestalten, unsere Demokratie 
und unsere Grundwerte zu schützen und den  
Bürger*innen angesichts globaler Spannungen  
Sicherheit zu bieten.

Deshalb: Am 9. Juni Grün wählen!

Für unsere Freiheit. Für klimaneutralen und sozial  
gerechten Wohlstand. Für Demokratie und Frieden. 
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Am 9. Juni 
alle Stimmen 

Grün!
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 Schon 
 Briefwahl  

beantragt?

Wählen, wann es passt.


